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Die Kreiswerke Weimarer Land informieren 
 

Lieferengpässe GELBE SÄCKE laut REMONDIS JENA 
 
Die Kreiswerke Weimarer Land erhalten verstärkt Anrufe von Bürgern des Weimarer 
Landes, dass keine Gelben Säcke mehr in den Haushalten vorrätig sind und keine 
verteilt wurden. Auch im Landratsamt sind keine mehr verfügbar. 
 
Die Verteilung der Gelben Säcke ist seit jeher ein strittiges Thema, welches die 
Kreiswerke beschäftigt. In erster Instanz ist das vom Dualen System Deutschland 
(allgemein bekannt als DER GRÜNE PUNKT) eingesetzte Unternehmen für die 
Sammlung der Säcke und Verteilung der Rollen an die Haushalte in den Städten und  
Gemeinden verantwortlich.  
 
Das Entsorgungsunternehmen teilte den Kreiswerken auf Nachfrage mit, dass  
frühestens Ende Mai mit der bereits mehrfach verschobenen Lieferung seitens des 
Herstellers gerechnet wird. Der Markt an Plastikgranulat sei derzeit extrem angespannt. 
 
Das Unternehmen bittet die Bürger, sich in Eigenregie Säcke zu besorgen. Diese sollten 
durchsichtig sein und werden ersatzweise statt der üblichen Gelben Säcke im 14-tägigen 
Rhythmus wie gehabt eingesammelt. 
 
Auf etwaige Rückfragen zu Teilerlassen der Müllgebühren antwortet Frank Gerhardt,  
Werkleiter der Kreiswerke wie folgt: „Sowohl die Sammlung von Glas als auch 
Leichtverpackungen (LVP per Gelben Sack) sind nicht Bestandteil der Müllgebühren. Für 
die Abfallgebühren erhalten die Haushalte die Dienstleistungen der Sammlungen 
Hausmüll, Papier, Sperrmüll, Elektrogeräte & Weiße Ware, Grünschnitt und Schadstoffe.“ 
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